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Großer Jubel nach dem letzten  
Heimspiel, unsere Jungs haben  
eine tolle Saison gespielt.

Vereinslegende Lenki  

Trainerlegende Markus Lengkeit rückt ins zweite Glied –

siehe Bericht Seite 19
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nach einer intensiven Saison und einer wohltu-
enden Sommerpause sind wir zurück und mo-
tiviert, den Rückenwind aus der Rückrunde der 
abgelaufenen Saison mitzunehmen. Nach einer 
erneut unruhigen und von defensiven Proble-
men geprägten Hinrunde, gelang es unserem 
Trainerteam um Cheftrainer Marcel Goncalves 
und Co-Trainer Tobias Veit, in der Winterpause 
an den richtigen Stellschrauben zu drehen. 
Eine positive Grundstimmung im Team und die 
kontinuierliche Arbeit an einer stabilen Defen-
sive mit klaren Abläufen waren wichtige Fak-
toren für eine richtig gute Rückrunde, die uns 
allen viel Spaß gemacht hat. So konnte sich die 
Mannschaft frühzeitig von den Abstiegssorgen 
entledigen und die Rückrunde in ruhigem Fahr-
wasser zu Ende bringen.
Nun geht der Blick nach vorne und wir freuen 
uns bereits auf die Saison 2025/2026. Das Trai-
nerteam arbeitet intensiv mit der Mannschaft, 
um gut in die Runde zu starten. Verschaffen Sie 
sich selbst einen Eindruck auf unserem Sport-
gelände.

Die zweite Mannschaft hat in der abgelaufenen 
Saison vorgemacht wie es geht, den Wind aus 
einer starken Vorsaison mitzunehmen. Eine ex-
trem starke Vorrunde mit Platz zwei in der Win-
terpause ließ den einen oder anderen träumen. 
Doch die Nackenstarre vom Blick nach oben 
brachte Sand ins Getriebe. Eine unkonstante 
Rückrunde konnte aber zum Ende hin durch 
klare Leistungssteigerungen nochmals veredelt 
werden. 50 Punkte waren noch mal eine Stei-
gerung zur Vorsaison.

An dieser Stelle möchten wir uns bei unserem 
langjährigen Trainer Markus Lengkeit bedan-
ken, der nicht nur in den letzten beiden Jah-
ren beeindruckende sportliche Erfolge gefeiert 
hat, sondern dem es mit seiner empathischen 
Art gelang jedes Jahr Spieler weiterzuent- 
wickeln und neben den sportlichen Aspekten 
auch immer für eine tolle Teamatmosphäre zu 

sorgen. Markus tritt in Zukunft etwas kürzer, 
bleibt aber weiterhin nah am Team. Claudio 
Claß wird weitere zusätzliche Aufgaben über-
nehmen und gemeinsam mit Markus das Team 
coachen. 

Wir wünschen dem Trainerteam viel Erfolg für 
die anstehende Runde.

Nicht nur Spieltage und Trainings füllen die Ter-
minkalender unserer Teams. Neben dem Platz 
waren unsere Männer bei verschiedenen Festi-
vitäten auch voll im Einsatz. Das Dorfplatzsingen 
und die Vatertagshocketse waren wieder tolle 
Momente für Hertmannsweiler.. Wir freuen uns 
schon auf die nächsten Events. 

Abschließend möchten wir uns bei allen Helfern, 
Unterstützern und Fans des SVH bedanken, die 
uns Woche für Woche tatkräftig unterstützen: 
Danke für Euren Einsatz für den Fußball in Hert-
mannsweiler!

Wir freuen uns, Euch wieder auf unserem Sport-
gelände begrüßen zu dürfen.

Mit sportlichen Grüßen, 
Ihre Abteilungsleitung Fußball

Liebe Fans, Sponsoren, Gönner und  
Interessierte des SVH, 
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in unserem Speiselokal.
Fühlen Sie sich bei uns wie zu Hause.

Wir freuen uns über  
Ihren Besuch

Ristorante – Pizzeria Italia
Bruckwiesenstr. 59
Tel. 0 71 95 / 6 89 06
www.ristorante-pizzeria-italia-hert.de

■	 Pizzen, Nudelgerichte, Gerichte aus dem Backofen, Fisch- und 	
	 Fleischgerichte, Salate sowie  Party- 
	 Pizzen, alles auch zum Mitnehmen!

■	 Bei uns können Sie Ihre Feste feiern!
	 Jubiläumsfeier, Firmenfeier, Geburtstage,  
	 Kommunion, Konfirmation, Hochzeit, Weihnachtsfeier –  
	 wir haben bis zu 120 Plätze!

■	 Gute Parkmöglichkeiten, herrliche Terrasse,  
	 tolles italienisches Ambiente...

■	 Montag Ruhetag
	 Dienstag - Samstag: 12:00 Uhr - 14:00 Uhr
     17:30 Uhr - 22:00 Uhr
	 Sonntag: 12:00 Uhr - 21:00 Uhr
	 Warme Küche bis 20:30 Uhr 

Lieblingsverein SV Hertmannsweiler!

FÖRDERINITIATIVE

Förderinitiative, wir sind dabei
Wir freuen uns über Ihre Spende – diese hilft uns bei den bevorstehenden Investitionen.
Bankverbindung: Förderinitiative SV Hertmannsweiler
Kreissparkasse WN • IBAN: DE83 6025 0010 0015 0473 40 
Tel.: 0178 3 52 60 99 • Mail: fi@svh1952.de

Von links: Jürgen Claß, Oliver Stirm, 
Rene Bauder, Jürgen Fuchs 

Der SVH macht Spaß, es hat sich wieder viel 
verändert bei uns. Das Clubhaus hat eine 
schöne Sonnenterrasse bekommen. Unsere 
neue Paddel-Tennisanlage ist im Sommer in 
Betrieb gegangen und bereits gut ausge-
lastet! Die Fußballer haben eine spannende 
Runde gespielt und viele begeisternde 
Spiele gezeigt! Unsere Zuschauer plus Fans 
waren zufrieden und identifizieren sich mit 
unserem Verein.

Der SVH Grilldienst ist unermüdlich bei allen 
Aktiven- und Jugendspielen im Einsatz, er 
gehört zu den Besten weit und breit.

Wir können stolz auf unseren Verein und 
seine Entwicklung blicken. Der neue SVH 
Kicker bietet wieder viele aktuelle Infos 
aber auch Historisches rund um den Fußball 
in Hertmannsweiler. Unsere Berichte und 
Bilder sind noch echte Handarbeit, ohne KI 
Einsatz.

Großer Dank gilt allen Sponsoren, die uns 
seit vielen Jahren unterstützen. Die Vereins- 
und Jugendarbeit profitieren davon.

In den nächsten Jahren steht nun erst mal 
eine finanzielle Konsolidierung an. Die 
vielen Projekte haben den Verein auf ein 
neues Niveau gestellt, haben aber auch eine 
Menge Geld gekostet.

Viel Spaß beim Lesen, uns hat die Arbeit 
viel Freude gemacht. Schreibt uns Eure Mei-
nung und Anregungen.

Alles Gute wünscht Euch die Förderinitiative 
SV Hertmannsweiler.
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Hallo liebe Fans, Mitglieder und  
Unterstützer,
seit letzter Saison bin ich Trainer bei diesem 
tollen Verein. In kürzester Zeit habe ich 
festgestellt, dass der SV Hertmannsweiler 
ein ganz besonderer Verein ist, bei dem ein-
fach alles passt. Von der Zusammenarbeit 
mit den Vereinsverantwortlichen oder dem 
Trainerteam der 2. Mannschaft, die Gesprä-
che mit unseren Zuschauern bis natürlich 
hin zur Stimmung unter den Spielern und 
mit mir als Trainer. 

Sportlich gesehen haben wir eine ordentli-
che Saison gespielt. Wir haben die Hinrunde 
gebraucht um uns als Team zu finden, wes-
halb leider nicht mehr drin war. Die Neu-
zugänge haben sich super integriert und 
auch wir als Trainerteam wurden bestens 
aufgenommen. Das hat sich dann auch in 
der Rückrunde gezeigt, sodass wir die Sai-
son mit dem 6. Platz beenden konnten.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich 
auch nochmals ausdrücklich bei Lenki für 
eine gute Zusammenarbeit bedanken und 

wünsche ihm auf diesem Weg für seine Zu-
kunft nur das Beste. Wir freuen uns auch in 
der Zukunft über jeden Besuch von dir auf 
unserem überragendem Sportgelände.

Für die neue Saison haben wir uns als Ziel 
gesetzt, besser zu sein als in der letzten Sai-
son. Wir wollen weiterhin mit viel Ehrgeizig 
und Einsatzbereitschaft unseren Gegnern 
das Leben schwer machen. Denn genau das 
zeichnet uns als Team aus. Wir haben mit 
Giani Scarnato, Abou Camara und Serdar 
Tayar wieder 3 vielversprechende Neuzu-
gänge für unsere erste Mannschaft gewin-
nen können. Sie sollen schnellstmöglich 
ins Team integriert werden, sodass einer 
erfolgreichen Saison nichts im Wege steht.

Nun wünsche ich uns einen guten Start in 
die neue Saison, viele spannende Spiele und 
so viele 6 Punkte Spieltage wie nur möglich.

Euer Trainer Marcel Goncalves



„Kreisliga A1“ Saison 2025/2026
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Hinrunde		  Rückrunde

24.08.25	 15:00	 07.12.25	 14:00	 SV Hertmannsweiler – TV Weiler/Rems

31.08.25	 15:00	 01.03.26	 15:00	 F.C. Kosova Kernen – SV Hertmannsweiler

07.09.25	 15:00	 08.03.26	 15:00	 SV Hertmannsweiler – SV Fellbach II

14.09.25	 15:00	 15.03.26	 15:00	 SSV Steinach/Reichenbach – SV Hertmannsweiler

21.09.25	 15:00	 22.03.26	 15:00	 SV Hertmannsweiler – SC Korb

28.09.25	 15:00	 29.03.26	 15:00	 TB Beinstein – SV Hertmannsweiler

05.10.25	 15:00	 12.04.26	 15:00	 SV Hertmannsweiler – FSV Waiblingen II

12.10.25	 15:00	 19.04.26	 15:00	 VFR Birkmannsweiler – SV Hertmannsweiler

19.10.25	 15:00	 26.04.26	 15:00	 SV Remshalden – SV Hertmannsweiler

26.10.25	 15:00	 03.05.26	 13:15	 SV Hertmannsweiler – POES Anagennisis Schorndorf

 02.11.25	 14:30	 10.05.26	 15:00	 VFL Winterbach - SV Hertmannsweiler

09.11.25	 14:30	 17.05.26	 12:45	 SV Hertmannsweiler – TSV Schornbach II

16.11.25	 12:15	 23.05.26	 15:00	 SV Breuningsweiler II – SV Hertmannsweiler

22.11.25	 14:30	 30.05.26	 15:00	 SV Hertmannsweiler – 1. FC Hohenacker

30.11.25		  07.06.25		  spielfrei –	
Name: Gianluca Scarnato

Spitzname: Giani
Lieblingsspieler: Maldini
Lieblingsurlaubsort: Mallorca
Lieblingsessen: Pizza
Lieblingsgetränk: Gin Tonic / Spezi
Position beim SVH: Sturm
Was gefällt dir beim SVH: Teamgeist 
und der Spaß am Fußball
Ziel für die neue Saison: eine starke Sai-
son und so viele Spiele gewinnen wie nur 
möglich

Kenan Kadric

Spitzname: Noke
Lieblingsspieler: Dani Alves
Lieblingsurlaubsort: Meine Heimat 
(Olovo)
Lieblingsessen: gebratenes Lamm
Lieblingsgetränk: Orangina
Position beim SVH: Rechtsverteidiger
Was gefällt dir beim SVH: Dass wir eine 
kämpferische Mannschaft sind
Ziel für die neue Saison: Meister der 
Kreisliga B4 werden
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Hinten von links: 
Dominik Vidovic, Boris Antic, Kai Binder, Gianluca Scarnato, Niklas Hug, Luca Schneider,  
Rinis Bytiqi, Mario Dragic

Mitte von links: Trainer Marcel Goncalves, Abteilungsleiter Claudio Claß,  
Sebastian Lachenmaier, Manuel Stehle, Marco Schäfler, Aboubacar Camara, Sidar Öztopal,  
Tobias Veit, Abteilungsleiter Stephan Widmann

Vorne von links: Nico Spandl, David Weller, Simeon Härdter, David Bielecki, Denis Vojvoda, 
Philipp Müller, Marc Pilih, Sulayman Ceesay, Serdar Tayar



„Kreisliga B4“ Saison 2025/2026
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Hinrunde		  Rückrunde

24.08.25	 12:45	 07.12.24	 12:15	 SV Hertmannsweiler II – TV Weiler/Rems II	

31.08.25	 12:45	 01.03.26	 12:45	 TV Stetten II – SV Hertmannsweiler II	

07.09.25	 12:45	 08.03.26	 12:45	 SV Hertmannsweiler II – TSV Miedelsbach II	

14.09.25	 12:45	 15.03.26	 12:45	 SSV Steinach/Reichenbach II – SV Hertmannsweiler II	

21.09.25	 12:45	 22.03.26	 12:45	 SV Hertmannsweiler II – SC Korb II	

28.09.25	 12:45	 29.03.26	 12:45	 TB Beinstein II – SV Hertmannsweiler II	

05.10.25	 12:45	 12.04.26	 12:45	 SV Hertmannsweiler II – SV Plüderhausen II	

12.10.25	 12:45	 19.04.26	 12:45	 VfR Birkmannsweiler II – SV Hertmannsweiler II

19.10.25	 12:45	 26.04.26	 12:45	 SV Remshalden II – SV Hertmannsweiler II

26.10.25	 12:45	 03.05.26	 12:45	 SV Hertmannsweiler II - TSV Haubersbronn II

02.11.25		  10.05.26		  spielfrei	 –	

09.11.25	 12:15	 17.05.26	 12:45	 SV Hertmannsweiler II - SV Hegnach II

16.11.25		  23.05.26		  spielfrei	 –	

22.11.25	 12:15	 30.05.26	 12:45	 SV Hertmannsweiler II – SGM Neustadt / Hohenacker III

30.11.25	 12:15	 07.06.25	 12:45	 TSV Schlechtbach II – SV Hertmannsweiler II

Höchste Heimsiege
16.04.2023	 SVH-Hößlinswart 	 12:2 (A)
13.05.2018	 SVH-Strümpfelbach	 12:1 (B)
17.10.2021 	 SVH-Neustadt	 11:0 (B)
03.04.2022	 SVH-Oeffingen II	 11:1 (B)
28.05.2006	 SVH-Schornbach	 11:1 (A)

Höchste Heimniederlagen
02.05.2004 	 SVH- Beinstein	 1:11 (A)
21.04.2002	 SVH-Winnenden	 0.9   (A)
30.04.2011	 SVH-Nellmersbach	 0:6  (Bez)
05.10.2008	 SVH-Waiblingen	 1:6  (Bez)
15.09.2024	 SVH-Urbach	 1:6 (A)

Historisches aus 25 Jahren
Höchste Auswärtssiege
22.05.2005	 Kaisersbach-SVH	 1:11 (B)
03.04.2005	 Hohenacker-SVH	 2:10 (B)
10.09.2006	 Hellenen WN-SVH	 2:9   (A)
24.04.2022	 Jat Fellbach-SVH	 3:9  (B)
30.04.2005	 Strümpfelbach-SVH	 0:8  (B)

Höchste Auswärtsniederlagen
07.12.2003	 Panellinios WN-SVH	 8:0  (A)
09.11.2008	 Beinstein-SVH	 7:0 (Bez)
07.03.2004	 Panseraklis F.-SVH	 7:1 (A)
06.05.2007	 Italia Beinstein-SVH	 7:1 (A)
22.10.2007	 Anagenisis S.-SVH	 7:1 (B)

(A) Kreisliga A, (B) Kreisliga B, (Bez) Bezirksliga

Name: Noah Schnabel

Spitzname: Schnabel 
Lieblingsspieler: Tom Naus 
Lieblingsurlaubsort: Bella Italia 
Lieblingsessen: Knödel 
Lieblingsgetränk: Sprite 
Position beim SVH: Außenverteidiger 
Was gefällt dir beim SVH: Die Menschen 
und wie man aufgenommen wird 
Ziele für die neue Saison: Gleich gute 
Leistungen in den  Spielen wie bei den 
Kabinenfesten
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Hinten von links: 
Suad Klipic, Martin Spender, Tim Schmitz, Jan Mössinger, Manuel Schmalzried, Marcus Blößl, 
Nick Böning, Markus Koch, Elias Schmalzried, Elmedin Vojvoda, Trainer Claudio Claß

Vorne von links: Victor Fernandez, Hebun Sadak, Lukas Körner, Aaron Dax, David Bielecki, 
Hannes Blößl, Daniel Fischer, Kenan Kadric, Noah Schnabel, Philipp Wilhelm

Glaserei 
Mauser
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Einer wie keiner – Trainerlegende  
Lengkeit rückt ins zweite Glied

Kaum einer steht  in den letzten Jahren 
mehr für den Fußball in Hertmannsweiler 
als unser langjähriger „Zwoide“ Trainer  
Markus Lengkeit. 

Die ersten Beziehungen zu unseren Spie-
lern baute er bereits als Jugendtrainer in 
der B- und A-Jugend auf. Jens Bauder ge-
lang es glücklicherweise, den versierten 
Fußball-Fachmann aus dem Esslinger Raum 
für den SVH zu gewinnen, was sich als gro-
ßer Glücksfall für den Verein herauskristal-
lisierte.

Nach einigen Jahren in der Jugend über-
nahm Markus eine zweite Mannschaft, 
die ihrem Namen zu dieser Zeit alle Ehre 
machte. Schlechte Trainingsbeteiligung, 
hohe Niederlagen und regelmäßige Tele-
fonaktionen am Sonntagmorgen, um ge-
nügend Spieler auf den Platz zu bringen. 
Doch Markus gelang es schnell, durch sei-
nen begeisternden Charakter Fortschritte 
mit dem Team zu erzielen. Nach kurzer Zeit 
waren gute Trainingsbeteiligung und ein 
starker Zusammenhalt ein Markenzeichen 
seiner Truppe. Immer mehr junge, moti-
vierte Spieler konnten gebunden werden 
und auch zahlreiche Talente nach oben 

weiterentwickelt werden; so leistet auch er 
einen beachtlichen Anteil zur Rückkehr in 
die Kreisliga A. 

In den letzten Jahren wurden diese bemer-
kenswerten Leistungen auch auf dem Platz 
und vor allem in der Tabelle sichtbar. Durch 
das Einspielen eines jahrelangen Gerüstes 
und dem einen oder anderen taktischen 
Geniestreich, wie dem Tannenbaumsystem, 
etablierte Markus die Zwoide im ersten  
Tabellendrittel.

Wir blicken aber nicht nur sportlich auf 
eine beeindruckende Entwicklung zurück. 
Markus gelang es auch den jungen Spielern 
ein Vorbild zu sein, und was es bedeutet, 
aktiv am Vereinsleben teilzunehmen. Ob 
Arbeitsdienste, Jugendspiele pfeifen oder 
die Übernahme zahlreicher Schichten bei 
Festen er ging voran und war auch hier 
einer der Gründe für die Weiterentwicklung 
seiner Spieler neben dem Platz. 

Lenki, danke für viele Jahre 120% Einsatz 
für den SVH. Wir hoffen weiterhin auf viele 
schöne gemeinsame Jahre als Teilzeitkraft 
im Hintergrund. Wir sehen uns spätestens 
am ersten Spieltag!
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Eine packende Saison mit tollem Angriffs-
fußball, mit Ergebnis- und Torrekorden. 
Dazu ein Zuschauerboom. Hunderte begei-
sterte Fans begleiten unser Team in die Re-
legationsspiele. 2005 gelingt dem SVH der 
sofortige Wiederaufstieg in die Kreisliga 
A. Diese Erfolgsgeschichte beginnt 2004. 
Abteilungsleiter Thomas Weller verpflich-
tet den Spielertrainer Steffen Huter aus 
Kaisersbach. Ein echter Volltreffer. Huter 
ist nicht der große Taktiker, er steht für 
Disziplin und Powerfußball. „Wir haben 
viele Spiele in den letzten 10 Minuten ge-
wonnen, wo anderen Mannschaften der 
Saft ausging … das war unser Erfolgsre-
zept“  sagt der Aufstiegstrainer. Er erkennt 
das Potential unserer jungen Talente. „Die 

Mischung zwischen erfahrenen und jungen 
Spielern hat gepasst“.

Zum ersten Mal schießt eine SVH-Mann-
schaft über 100 Tore. Ein neuer Torrekord 
mit 105 Treffern. Beste  Torschützen waren 
Nico Rummel mit 21 Toren und Steffen 
Huter mit 20 Toren.

Früh zeichnet sich ab, dass der TV Weiler 
den Titel holt. Die erste Niederlage muss 
er ausgerechnet am 22. Spieltag in Hert-
mannsweiler einstecken. Das spannende 
Rennen um Platz 2 gewinnt der SVH. Die 
Fans freuen sich auf 2 heiße Relegations-
spiele. Das erste Treffen findet in Hohen- 
acker gegen Inter Großheppach statt. Der 
SVH spielt groß auf und gewinnt klar mit 5:0.

Eine Woche später kommt es zum Finale 
um den Aufstieg gegen Hellen Waiblingen. 
Auch in Schwaikheim sind die SVH-Schlach-
tenbummler klar in der Überzahl und sor-

Ein Rückblick auf den Aufstieg  
vor 20 Jahren.

gen für Gänsehautstimmung. 
Aber das Spiel ist eng und dra-
matisch. Nico Rummel bringt uns 
mit 2 Toren nach der Halbzeit 
auf Aufstiegskurs. Doch Waiblin-
gen verkürzt bereits in der 71. 
Minute auf 1:2.

Fünf Minuten später vergibt 
Spielertrainer Huter einen Elf-
meter und die Vorentschei-
dung. „Habe noch nie so einen 
schlechten Elfmeter geschossen“ 
sagt Huter ganz emotional.  Dra-
matik pur in der Schlussphase. 
Spieth läuft allein aufs Hellen 
Tor zu und scheitert am Torwart.

Der SVH bringt den Vorsprung 
ins Ziel, Torhüter Manu Casper 
sei Dank. Der Schwaikheimer 
macht eines seiner besten Spiele 
für uns!

SVH rockt! v.l. Manu Casper, Andreas 
Stark, Steffen Strauss, Daniel Spieth, 
Martin Russ und Nico Rummel feiern den 
Aufstieg.  
Kreisliga A – wir sind wieder da!

So sehen 
Sieger aus… 
v.l. Andreas 
Rinker, Martin 
Russ, Viktor 
Tiede, Jens 
Widmann, 
Daniel Spieth 
(Nummer 11) 
und Sven  
Weller

Faszination Relegation!  
Unsere Jungs schreiben an  
diesem 19.06.2005  
SVH-Fussballgeschichte!
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Es ist schon mehr als lange her, Zeitzeugen 
gibt es nur noch wenige und die Erinne-
rungen sind verschwunden. Aber die Ge-
schichte ist spannend, die Vizemeisterschaft 
1961 ist absolut einen Rückblick wert. „Ja, 
in Oberbrüden haben wir hoch verloren, 
es gab einen Platzverweis für uns, sonscht 
wois i nix mehr…“ sagt uns Manfred Rom-
mel, der als Jugendlicher dabei war. 

Der SVH verpflichtet zu Beginn der Sai-
son 1960/61 den ersten „professionellen“ 
Trainer. Vom FC Winnenden kommt Mi-
chael Melchior. Damit gehören wir zu den 
Meisterschaftsfavoriten, stehen bis zum 
16. Spieltag auf Platz Eins! Das folgende 
Heimspiel gegen Fornsbach endet 2:2, der 

Unsere stolzen Jungs beim Turniersieg in Miedelsbach, Juni 1961. 
Oben v.l. Josef Kux, Walter Pfleiderer, Adolf Handl, Reinhard Pasteka, Wilibald Hoch,  
Siegmund Rummelspacher, Karl Becker, Helmut Frank, Michael Melchior (Trainer)
Unten: Georg Eidenpencz, Roland Klöpfer, Franz Recht, Armin Haug, Rolf Ludwig

Die verlorene Meisterschaft 1960/61 – 
ein Drama feiert 65. Jahrestag.

SVH schießt 2 Eigentore, eins in der letz-
ten Minute. Dann folgt die Niederlage in 
Kleinaspach, trotz 3:2 Halbzeitführung. Am 
vorletzten Spieltag kommt es in Oberbrü-
den zum Debakel! 3:8 geht der SVH unter. 
Leutenbach nützt unsere Ausrutscher und 
zieht vorbei.

So verspielt der SVH die Meisterschaft, was 
nach dem 16. Spieltag geschah:

17 SVH-Fornsbach 2:2
18 Kleinaspach-SVH 4:3
19 Rietenau-SVH 0:7
20 SVH-Großerlach 2:1
21 Oberbrüden.SVH 8:3
22 Leutenbach-SVH 1:2

Bis zum 16. Spieltag im März 61 ist der SVH 
Tabellenführer. Von den letzten 6 Spielen 
konnten dann aber nur noch 3 gewonnen 
werden und wir wurden am Ende Vize- 
meister.

82 Tore, eine Torquote von fast 4 Treffern 
pro Spiel reichen am Ende nur zur traurigen 
Vizemeisterschaft. Es folgen im Sommer 61 
noch zwei Turniersiege in Miedelsbach und 
Leutenbach.

Der SVH konnte diese goldene erfolgreiche 
Zeit leider nicht in einer Meisterschaft ver-
edeln.



Burghotel

SCHÖNE AUSSICHT
Restaurant • Cafe • Terrasse

Familie Bauer • Neuffenstr. 18 • 71364 Winnenden • Tel. 0 71 95/9 75 60
www.schoene-aussicht-buerg.de

täglich geöffnet 06:30 Uhr bis 23:30 Uhr  
warme Küche 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr, 17:00 Uhr bis 21:30 Uhr, kein Ruhetag
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Kein Fussballspiel ohne die Helfer  
im Hintergrund.

Verabschiedung vom bisherigen Sport-
platz-Kassier, Marcel Widmann. Vielen 
Dank für Deine langjährige Arbeit!

Jan Hanner, Security

Jens Bauder, Dr. Denny 
Schmidt, Rene Bauder, 
Schiedsrichter

Jens Bauder, DocDer neue Kassier ist ein alter Bekannter! 
Thomas Weller übernimmt in der neuen 
Saison diese Amt.



Trainingszeiten der SV-Jugend 2025/2026
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Serdar Tayar

Lieblingsspieler: Ronaldinho
Lieblingsessen: Döner
Lieblingsgetränk: Ayran
Position beim SVH: 6er, 8er, 10er
Was gefällt dir beim SVH:  
positive Stimmung
Ziel für die neue Saison: Top 3

Aboubacar Camara

Spitzname: Abou
Lieblingsspieler: Toni Kroos
Lieblingsgetränk: Cola
Position beim SVH: zentrales Mittelfeld
Was gefällt dir beim SVH: Alles
Ziel für die neue Saison: besser werden

Ostercamp April 2025
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Erinnerungstafel für den langjährigen  
Bürgermeister und SVH Gründungs- 
mitglied Karl Rummelspacher

Seit kurzem ist am Eingang vom neuen 
Kunstrasenplatz eine Widmung zur Erinne-
rung an Karl Rummelspacher angebracht. 
Er war 20 Jahre von 1945-1965 Schultheiß 
und Bürgermeister unserer Gemeinde. Mit 
ihm hat Hertmannsweiler die Herausfor-
derungen der Nachkriegszeit erfolgreich 
gemeistert!

Geboren 1907 auf der schwäbischen Alb 
ist er als Schäfer 1931 nach Hertmanns-
weiler gekommen und hat hier mit seiner 
Hertmannsweiler Frau Sofie Rosine Klöpfer 
die  Familie gegründet. Er ist Mitgründer 
vom SVH (Mitgliedsnummer 1!) und hatte 
viele weitere Ehrenämter, wie z.B. lang-

jähriger Vorstand 
bei den örtlichen 
Weingär tnern . 
Auf seine Initia-
tive wurde der 
Hammeltanz in 
Hertmannsweiler 
gegründet und in 
Zusammenarbeit 
mit dem MGV Lie-
derkranz zu einer 
überregionalen 
Institution.

Ein Mann, der 
die Geschicke des 

Ortes angepackt und über viele wichtige 
Jahre maßgeblich beeinflußt hat. Mit ihm 
an der Spitze wurde die Gemeinde von der 
Stunde Null über den Wiederaufbau in die 
Zeit vom Wirtschaftswunder der 50er und 
60er Jahre geführt.

Ohne die tatkräftige Unterstützung von 
Bürgermeister Rummelspacher und der Ge-
meinde wäre die Vereinsgründung 1952 
nicht geglückt.

Sein Sohn, sein Enkel und seine Urenkel 
waren Jahrzehnte für den SVH am Ball und 
engagierten sich im Verein.

Gestiftet von 
ZSMP GmbH

BM Rummelspacher (links) gratuliert Vorstand Rath im Juli 1962  
zum 10 jährigen Vereinsjubiläum
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Die 80er Jahre waren die große Zeit von 
Olai, 245 Spiele in der ersten und zweiten 
Bundesliga. Viele Jahre wohnten er in 
Winnenden. Letztes Jahr ist er vom Schwa-
benland nach Schleswig-Holstein ans Meer 
gezogen.

Obwohl er inzwischen viel Abstand zum 
Fußball hat, ist er bei unserem Gespräch 
schnell in Hochform und erzählt viele 
schöne alte Geschichten.
10 Jahre dribbelte er auf der linken Seite 
auf und ab, schlug einen Haken nach dem 
anderen, was ihm Spitzname Hase ein-
brachte...
Bekannt in der Region war Olaidotter vom 
Superkicker-Camp, einer Fußballschule, die 
er 17 Jahre leitete und als Trainer in Höfen-
Baach von 2017-23.

Kicker: Hallo Olai, haben Sie sich im Nor-
den gut eingelebt?
D.O: oh ja, es ist super hier, wie Urlaub 

Detlef Olaidotter – ein Bundesliga- 
Publikumsliebling wohnte lange in Höfen!Bundesligaprofis aus Winnenden:

aber doch zu Hause. Mein Häus-
chen im Grünen strahlt viel Ruhe  
aus… 

Kicker: Osnabrück, Waldhof und 
Stuttgarter Kickers waren Ihre 
Bundesligastationen, wo haben 
Sie sich am wohlsten gefühlt? 
Oder war es bei SF Höfen-Baach?
D.O: Wahrscheinlich in Rennin-
gen … den Verein habe ich nach 
meiner aktiven Karriere 4 Jahre 
erfolgreich trainiert (4. Liga), 
das hat unheimlich viel Spaß ge-
macht.

Kicker: Ihre erste Profistation 
war 1978 der VFL Osnabrück in der 2. Liga, 
reichte das zum Leben?
D.O: Nein, ich arbeitete noch in der Ge-
bäudereinigungsfirma unseres Präsidenten, 
Hartwig Piepenbrock. Die hübsche Blondine 
aus der Finanzabteilung war ein paar Wo-
chen später meine Freundin.

Kicker: Piepenbrock war der große Mäzen 
vom VFL und einer der schillerndsten Bun-
desligapräsidenten, zum Aufstieg in die 
erste Liga hat es aber nie gereicht …
D.O: Ja, leider… aber 1982 hat er einen der 
besten Deutschen Fußballer zum VFL ge-
holt, Erwin Kostedde!  Schaut euch nochmal 
sein Tor des Jahres 1974 an!

Kicker: Einer Ihrer größten Erfolge war das 
Pokalfinale 1987 in Berlin mit den Stuttgar-
ter Kickers, das leider 1:3 verloren ging … 
D.O: Wir waren dran und dann fangen wir 
in der 87. Minute so eine Gurke ein! Vor 
dem Spiel kam Präsident ADM in die Mann-
schaftsbesprechung, den ersten Sieg haben 
wir schon. Wir sind im teuersten Hotel in 
Berlin der HSV ist gegenüber eingezogen 
ins billigere Hotel.

Nostalgie pur, Autogrammkarte der  
Stuttgarter Kickers 1986

Kicker: Haben Sie noch Kontakt zum Rems-
Murr-Fußball?
D.O: Ja, ein bisschen mit Höfen, aber es 
wird weniger. Bei SFHB hab ich viele nette 
Leute kennengelernt.

Kicker:Von 2017-23 waren Sie Trainer in 
Höfen, in 4 Spielen gegen den SV Hert-
mannsweiler gab es 4 Niederlagen…
D.O: Ach hör auf, es war immer knapp…
und 2023 habt Ihr dann in Höfen eine böse 
1:4 Schlappe im Pokal bekommen.

Kicker: Wir freuen uns über die gute Ent-
wicklung in Höfen! Mit den Sportfreunden 
sind wir freundschaftlich verbunden. Ihnen 
wünschen wir alles Gute und beneiden Sie 
um Ihre schönes Häuschen am Meer.

Es war ein sehr lustiges Treffen im Café 
Venezia mit Detlef Olaidotter, ein wirklich 
toller Typ!

Sommer GmbH | www.sommer-winnenden.de
Stammsitz Winnenden • Daimlerstr. 1-7 • T 0 71 95 - 91 35-0   |   Standort Stuttgart • Lehenstr. 20/1 • T 0711- 67 44 79-0

Farben

Tapeten

Bodenbeläge

Gardinen

MEHR QUALITÄT. 

MEHR SERVICE. 

MEHR BEI SOMMER. 

MEHR FÜR SIE!

„Wohnräume sind Lebensräume. 
Machen Sie mehr aus Ihrem Zuhause! “

Sabrina & Corinna Sommer
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Nicht zu fassen, welch geniale Fußballer 
schon in Hertmannsweiler auf dem Rasen 
standen. Aber welcher Spieler schaffte es 
am weitesten nach oben und bis in welche 
Liga? Der SVH-Kicker hat ihn gefunden. 
Lesen Sie hier die Geschichte einer außer-
gewöhnlich erfolgreichen Fußballkarriere. 
Sie begann 1972 beim SV Hertmannswei-
ler. Innerhalb von nur 2 Jahren schaffte es 
Dietmar Viehofer von der untersten Klasse 
bis in die III. Fußballliga.

Viehofer war ein Kraftpaket, kam von der 
Leichtathletikabteilung des VFB Stuttgart. 
Er war ein Sprinter (Bestleistung auf 100 
Meter 10,6 Sekunden) und Zehnkämpfer 
(über 6.400 Punkte). Nach nur einer Saison 
beim SVH wechselte der Torjäger zum FC 
Winnenden.
Dank seiner Tore und Ex-Profi Otto Ger-
schek feierte der FCW Meisterschaft und 
Aufstieg in die II. Amateurliga (entspricht 

Dietmar Viehofer – ein SVH‘ler schafft es 
bis in die 3. Fussballliga!

heute etwa der Landesliga). Es waren die 
goldene Zeiten vom Winnender Fußball. In 
der Saison 1975/76 spielten der TSV und der 
FC Winnenden in der II. Amateurliga, 1976 
kam auch noch  der  VFR Birkmannsweiler 
dazu.
Nach einem Jahr FCW zieht Didi bereits wei-
ter zur TSG Backnang.

Die Backnanger waren in dieser Zeit ein 
Vorzeigeclub in Süddeutschland. 1967 ge-
lang der Aufstieg in die II. Deutsche Fuß-
ballliga und damit in den Profifußball. Über 
50.000 Zuschauer strömten in dieser Saison 
ins Etzwiesenstadion. Die florierende örtli-
che Großindustrie stellte das notwendige 
Kleingeld bereit und finanzierte ex VFB- 
Stars wie den Vize Weltmeister Klaus-Die-
ter Sieloff, Willi Entenmann oder Trainer 
Robert Schlienz. 

1974 verzichteten die TSG-Bosse auf spek-

Dietmar Viehofer im Herbst 1972 beim SVH! Oben v.l. Abteilungsleiter 
Karl Kübler, Trainer Michael Melchior, Klaus Wawrzeneck, Wolf-Dieter 
Knauer, Franz Recht, Karl Steberl, Rolf Bauder, Dietmar Viehofer, Vor-
stand Michael Rath, unter Franz Schuller, Gerhard Pfleiderer, Manfred 
Rommel, Herbert Wissmann, Peter Wawrzeneck, Werner Gassmann

Dietmar Viehofer 
strahlt! Er denkt 
auch heute noch 
gerne an seine 
erfolgreiche Zeit 
beim SVH zurück. 
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takuläre Neuzugänge. Viehofer schafft es 
auf Anhieb in die Stammelf.  Der Traum der 
TSG-Bosse auf eine Rückkehr in den „be-
zahlten Fußball“ erfüllte sich aber nicht und 
Viehofer wechselt 1976 für 2 Jahre  zum  
VFL Schorndorf.

Kicker: Hallo Didi , wie geht es Dir?
Viehofer: Mir geht es gut. Bewegung ist 
sehr wichtig! Ich mache jeden Tag Sport,… 
Tennis oder Fitnessstudio… gerne treffe ich 
mich mit meinen Kindern und Enkeln, die 
alle sehr sportlich sind… 
Kicker: Die Suche nach Dir war schwierig, 
wo hast Du Dich rumgetrieben?
DV: Viele Jahre wohnte ich in England und 
hatte einen spannenden Job in der Londo-
ner Finanzwelt.
Kicker: Wer war Vorbild für Deine wilde 
Frisur auf dem Bild von 1972, Johan Nees-
kens oder Björn Borg?
DV: Ich gehöre der 68er Generation an, also 
war das eher ein politisches Statement!
Kicker: Du hast eine beeindruckende Sport-
karriere hingelegt. Was waren Deine High-
lights?
DV: Die 10,6 im 100 Meter-Sprint waren 
schon klasse, aber wisst  ihr, was mich bis 

heute immer noch sehr ärgert…?
Kicker:  Wir sind gespannt…
DV: Dass ich im Weitsprung nie die 7  
Meter schaffte und bei 6,98 Meter stehen 
blieb.
Kicker: Nach der Leichtathletik warst Du 
im Fußball erfolgreich, Dein erstes  Spiel 
1974 für die TSG Backnang war ein Vorbe-
reitungsspiel gegen den Europapokal-Teil-
nehmer Olympique Marseille.
DV: Die sind mit Ihren Stars Marius Tresor 
und Josip Skoblar angetreten. Ich bin ein-
gewechselt worden und hab gleich ein Tor 
gemacht. 
Kicker: Wie kamst Du damals zum SVH? 
DV: Über den Apotheker Wolf-Dieter 
Knauer, er spielte in Hertmannsweiler, ich 
hatte Bedenken, ob ich überhaupt aufge-
nommen werde.
Kicker: Erinnerst Du Dich noch an die da-
malige Taktik und das Spielsystem beim 
SVH?
DV: Trainiert wurden wir von einem älte-
ren Herrn, gespielt wurden lange Bälle und 
dann hieß es Didi renn und hau ihn rein… 
Kicker: Mit Deiner Schnelligkeit hast Du 
viel Wirbel und viele Tore gemacht. Weisst 
Du noch wie viele Kisten Du für den SVH 
geschossen hast?
DV: Das waren sicher 20-25 Tore, obwohl 
ich als Student nicht immer Zeit hatte…
Kicker: Hast Du heute noch Kontakte zum 
SVH?
DV: Nein, die Verbindung ist leider abgeris-
sen, ich war auch nie eng im Vereinsleben... 
Kicker: Verfolgst Du noch das Fußballge-
schehen?
DV:  Klar… ich bin großer Fan vom VFB und 
schaue mir fast alle Spiele in einer Skybar in 
Winnenden an.
Kicker: Abschließend eine  Frage  an den 
Finanzexperten, hast Du  einen heissen An-
lagetipp für unsere Leser?
DV:  (lacht) Nein, da bin ich raus, das über-
lasse ich Jüngeren. Jeden Tag lese ich aber 
den Englischen Guardian, da stehen viele 
spannende Tipps für Euch drin!
Kicker: Vielen Dank Didi Viehofer, viel Ge-
sundheit und alles Gute.

April 1975, Viehofer (Bildmitte) erzieht in  
der 3.Liga gegen Nürtingen seinen ersten  
Doppelpack. Die Backnanger Zeitung  
schwärmt vom Tor des Monats!



SVH-Anhänger auf Reisen! 
Die schönsten Urlaubs-Bilder von unseren Fans! 

Nie waren Schnappschüsse so einfach! Schickt uns Eure 
besten Fotos, von heißen, von unbekannten, berühmten, 
spektakulären und dramatischsten Ecken der Welt! Wir 
freuen uns, wenn Ihr beim nächsten Konzert, Ausflug 
oder Urlaub an uns denkt! 

Unsere Adresse: fi@svh1952.de
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Das kleine Jubiläum fand ohne große Feier 
statt. Der Sportverein hatte schon viele 
gute Schiedsrichter, aber so lange hat kei-
ner durchgehalten. Jens pfeift seit Sommer 
1995 für den SVH, an sein erstes Spiel kann 
er sich noch gut erinnern, D-Jugend Breu-
ningsweiler-Schwaikheim 0:1. Nach dem 
Spiel kam Schiedsrichter-Beobachter Horst 
Zwicker zu ihm: „Du hast Deine Sache sehr 
gut gemacht…“  Bis heute hat er ca. 500 
Partien gepfiffen. Eine Statistik führt er 
nicht, kann sich aber an viele Highlights er-
innern. Mein schönstes Spiel war VfB Stutt-
gart-VfR Aalen, B-Jugend.

Sogar international ist er erfolgreich im Ein-
satz. Das Spiel gegen Santo Domongo aus 
der spanischen Partnerstadt von Winnen-
den leitet Jens. Er hat auch immer Jugendli-
che animiert für den Job als Schiedsrichter, 
in der Spitze hatten wir 5-6 Nachwuchsspie-
ler, die das gemacht haben, aber  so lange 
wie Jens hat keiner durchgehalten.

Ein fußballerisches Vorbild hat er nicht, 
„doch von Gerd Müller war ich immer be-
geistert, cool, wie er seine Tore gemacht 
hat.“

Er freut sich schon jetzt auf die neue Fuß-
ball-Saison… so etwa 15 Frauen- und Ju-
gendspiele will er wieder pfeifen. 

Jens Bauder ist seit 30 Jahre 
Schiedsrichter!

Back in Black! Zum Jubiläumsspiel Anfang 
Juni 2025 hat der SVH-Kicker Jens Bauder  
natürlich nach Nellmersbach begleitet!

Der Verein hat Jens viel zu verdanken. 
Über Jahrzehnte ist er in vielen Funktio-

nen tätig. Auf der Hauptversammlung 
im März wurde er vom SVH-Vorstand 

Jochen Glaser (links) und Jochen Schmieg 
vom WFV mit der höchsten Auszeich-

nung gewürdigt. Vielen Dank Jens für 
Deinen unermüdlichen Einsatz und Deine 

engagierte Arbeit.
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Auch in diesem Jahr hat der SV Hertmannsweiler wieder be-
wiesen, dass er nicht nur gut Fußballspielen kann, sondern 
auch saugut Feiern.

Hertmannsweiler feiert gerne!

Vaddertagshocketse im Mai
Seit 2 Jahren haben die Fußballaktiven von 
der AH die Federführung dieser 2tägigen 
Gaudi übernommen.
Bei gutem Wetter, gutem Essen und guter 
Laune wurde ausgiebig gefeiert. Auch die 
Festspielniederlage der Fußball-AH gegen 
unsere Freunde aus Höfen tat der guten 
Stimmung keinen Abbruch

Maultaschenessen im 
März
Zusammen mit der 
Fußballjugend stellen 
wir dieses tolle Fest 
auf die Beine. Über 
1.000 gute schwä-
bische Maultaschen 
waren ruckzuck weg. 
Schon eine halbe 
Stunde vor dem of-
fiziellen Beginn bil-
dete sich eine lange 
Schlange am Gemein-
dehaus.

Adventssingen 2024

Nächste Gelegenheit mitzufeiern ist 
unsere Oldie-Night am 15. November 

im Vereinsheim!
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Das besondere Spiel:  
SVH-SV Burgstall 6:6 am 19. Mai 1996!

Wir möchten an dieser Stelle zukünftig 
über außergewöhnliche, besondere Spiele 
berichten. 

Und starten mit einem wirklich historischen 
Ergebnis. Am letzten Spieltag der Saison 
95/96 ereignete sich in Hertmannsweiler ein 
verrücktes, wildes Spiel. Tore im Akkord. Ein 
Resultat, das es in der Bundesliga noch nie 
gab, Fußballveteranen erinnern sich aber 
sicher sehr gerne an eines der spektaku-
lärsten deutschen Pokalspiele aller Zeiten! 
Mai 1984, Schalke - Bayern 6:6 n.V.

„Wir haben in einem Nachholspiel unter 
der Woche 1:0 in Rietenau gewonnen und 
wollten unbedingt mit einem weiteren Sieg 
gegen den SVB ins Mittelfeld rutschen“ be-
richtet uns der Torschütze Jens Bauder. „ge-
spielt wurde auf dem alten Sportplatz, mit 
dem Anpfiff fiel auch noch unser Keeper 
Thomas Oettinger aus und Steffen Ochsner 
müsste einspringen, ein gelernter Vorstop-
per.“

Jo Schmid (helles 
Trikot) setzt sich hier 
gewohnt dynamisch 
durch. Im Hintergrund 
links Jens Bauder. 
(April 1996, Großer 
Alexander-SVH 1:1)

Und was sagt unser Ersatztorhüter Steffen 
zum Spiel? „Ohje, das ist alles schon lange 
her, aber an diese Spiel kann ich mich tat-
sächlich noch genau erinnern, da war auch 
ein Gegentor aus 30 Meter dabei! Der war 
haltbar! Nach diesem Spiel bin ich nie mehr 
ins Tor gestanden.“

Trainer war der Schwaikheimer Wolfgang 
Krämer, der sehr erfolgreich eine neue 
junge Mannschaft aufbaut, die 2 Jahre spä-
ter die erste Meisterschaft für uns gewinnt.
In 24 Spielen der Runde 95/96 erzielte der 
SVH nur bescheidene 21 Tore, sechs davon 
in einem Spiel, sehr bemerkenswert.
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Die Aktiven haben 
komplette neue Trikot-
sätze und gehen top 
gestylt in die nächste 
Saison.

Wir bedanken uns bei 
Home of Flashlights – 
Sven Stewitsch,  
Immobilie & Hausver-
waltung MG – Marcel 
Goncalves  
und Optik Blessing aus 
Winnenden

Die Aktiven waren auf Malle-Ausflug 
vom 4.-7. Juli.
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AH – zum Siegen verdammt? Nein!

Liebe Fussballfreunde!
Fussball ist Ergebnissport – das ist leider so 
und wenn wir ehrlich sind, wird es vermut-
lich auch immer so bleiben! Gewinnt das 
Team, dann war alles gut und der Trainer 
hat alles richtig gemacht – bei einer Nie-
derlage ist es genau andersherum und es 
wird alles in Frage gestellt: warum diese 
Taktik, warum spielt der und der, warum 
diese Wechsel etc. unabhängig davon, ob 
man gut gespielt hat oder unverdient ver-
loren hat! Unterm Strich zählt nun mal das 
Ergebnis! 

Das ist sehr schade und vielleicht können 
wir in unserem eigenen Umfeld dafür sor-
gen, dass nicht das Ergebnis im Vorder-
grund steht, sondern das Spiel selbst!

Die AH hat im vergangenen Jahr zwar kein 
Spiel gewonnen – aber dafür teilweise richtig 
gute Spiele gemacht, neue Freundschaften 
geschlossen und sich einfach gut verkauft:

•	 gegen unsere Freunde aus Steinhalden-	
	 feld gab es ein richtig gutes 2 : 2 
•	 das tolle Spiel gegen unsere A-Jugend  
	 endete 3 : 3
•	 gegen überlegene Höfen-Baacher war  
	 leider nichts zu holen – 2 : 7 

•	 und gegen gut aufgelegte Stuttgarter 	
	 Prokis ein etwas zu hohes 0 : 9. 

Natürlich würde uns auch ein Sieg mal 
wieder guttun – aber unterm Strich passt 
alles und wenn wir weiter fleißig trainie-
ren, ist es nur eine Frage der Zeit!

Training: Treffen jeden Mittwoch um 
19.15 Uhr, Startklar um 19.30 Uhr auf dem 
Platz.
Die Trainingsbeteiligung liegt bei 20 Leu-
ten im Schnitt – Stimmung ist gut und wer 
mag, kann gerne mal reinschnuppern!
Ausflug letztes Jahr war ein tolles Wo-
chenende in Heidelberg; dieses Jahr 
geht’s nach Immenstadt zum Viehscheid 
– das wird der Wahnsinn!

Vielen Dank an Marco für seine tolle Un-
terstützung, meine Spieler, an die passi-
ven Mitglieder der AH, an die anderen 
Abteilungen, für die gute Zusammenar-
beit, und an den Vorstand, der uns hier 
ein wahnsinnig tolles Umfeld geschaffen 
hat, auf dem wir uns austoben dürfen!

Eure AH
Uwe Weller

AH und A-Jugend 2025
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Inh. Antonios Kouiroukidis
Enzianstraße 17 • 73663 Berglen-Stöckenhof

Tel. 0 71 95 / 7 40 28
SKY Sports-BAR • Durchgehend warme Küche

Mittwoch - Sonntag 10.00-2.00 Uhr
Montag + Dienstag Ruhetag

• Neubau
• Terrassenarbeiten
• Umbau

BAUUNTERNEHMUNG

GERALD BAUDER
GMBH

• Renovierungen
• Sanierungen
• Hof- und Garageneinfahrten

Kornblumenstr. 3 · 71364 Wi-Hertmannsweiler · Tel. 07195/ 2313Bruckwiesenstr. 19
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Stuttgarter Prokis

Freundschaft ist einfach 
wichtig.

Verpflegung –  
wichtig viel Trinken

Heidelberg Himmelsleiter –  
dem Himmel so nah
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SV Hertmannsweiler – Spfr Höfen-Baach

AH Einlagespiel zur Vatertags-Hocketse

Da wir uns aktuell auch in der Sommer-
pause befinden, haben wir uns gedacht:
„Komm lass uns mal unseren SVH Grill-
tempel renovieren“

Gesagt getan, Farbe, Pinsel usw. besorgt 
und losgelegt damit zur neuen Saison unser 
Grilltempel wie Neu aussieht.

Wie man sehen kann, können wir nicht nur 
für gute Verpflegung sorgen sondern sind 
auch Handwerklich nicht ganz ungeschickt.
Da schmeckt doch die Curry-Spezial gleich 
nochmal so gut!

Eure Versorgungsmanager

SVH Sportplatz-Team
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Damenfußball war viele Jahre ein attrakti-
ves Aushängeschild und fester Bestandteil 
vom SVH. Der Verein war immer sehr stolz 
auf dieses Team. Wir blicken zurück auf 
den Start 1975, als die Frauen den Fußball 
erobern und sprechen mit den mutigen 
Pionieren von damals. Erst Anfang der 
70er Jahre emanzipierte der DFB Frauen-
fußball, ab 1974 gab es dann eine offizi-
elle Deutsche Frauenfußballmeisterschaft.

Organisator und Trainer der ersten Stunde 
beim SVH  ist der Winnender Walter Stölzle.
Mit viel Engagement formt er eine fuß-
ballbegeisterte und unternehmungslustige 
Truppe. Das Interesse am Fußball war so 
groß, dass auch eine Nachwuchsmannschaft 
zum Spielbetrieb angemeldet wird. 

Die Einführung der Frauenbundesliga 1990 
hilft dem SVH nicht wesentlich. Leider endet 
das Thema Damenfußball 1992 beim SVH. 
3 oder 4 Spielerinnen wurden schwanger, 
wir fanden kurzfristig keinen Ersatz und 
mussten die Mannschaft abmelden… „das 
klingt auch heute noch traurig.“

Wir treffen uns zu einem Rückblick mit Spie-
lerinnen der ersten Stunde. Die vielen Bilder 
und Zeitungsausschnitte machen neugierig.

„Wir haben viel gemeinsam unternommen, 
hatten einen super großen Zusammenhalt, 
es war eine ganz arg tolle Zeit“ sagt uns 
Geli Fischer am Telefon, die heute in Ober-
bayern wohnt.

SVH-Kicker: Könnt Ihr Euch noch an Euer 
erstes Spiel erinnern?
Conny: Nein, aber ich war mega aufgeregt.
Geli: Ja, es war 1977 und wir haben 0:18 
verloren, gegen wen weiß ich nicht mehr.
Irene: Unser erstes offizielle Spiel war 1976 
gegen Rietenau nach dem Berglenturnier, 
wir hatten mehr Zuschauer, als die Männer 
an 2 Turniertagen, ich war Vorstopper, I 
han hinten uffgräumt…
SVH-Kicker: An welche Highlights erinnert 
Ihr Euch noch?
Geli: Sportlich, der erste Sieg, das erste zu 
null, der Turniersieg in Fornsbach, das Po-
kal-Endspiel gegen Schorndorf…
Conny: Es war sehr lustig, Irene hat wäh-
rend dem Umziehen in der Kabine immer 
gevespert, Landjäger oder Bauernbrot mit 
Leberwurst
Christel: Unsere Ausflüge nach London 
und Brüssel, wir sind zu unserem 10jährigen 
Jubiläum 1985 mit dem Bus nach England 
gefahren.
SVH-Kicker: Was zeichnet Frauenfußball 
beim SVH  aus?
Conny: Gute Stimmung, schöne Ausflüge, 
kein Theater…
Christel: Spontanität, wir gingen nach 
einem Spiel einfach in den Trikots in die 
Diskothek „Alte Grube“ nach Backnang, die 
haben aber geguckt…

Geli: Faire Spiele, die erste Rote Karte 
bekam unser Team erst 1984.
Irene: In Sechselberg wurde ich gefault, zu 
der Spielerin habe ich gleich gesagt, wenn 
Du das nochmal machst, dann zende i Dir 
oine nei… damit war die Sache aber erle-
digt.
SVH-Kicker: Habt Ihr noch Kontakte zum 
SVH?
Geli: Nein, aber die tolle Entwicklung beim 
SVH freut mich sehr. Wenn ich mal in der 
Gegend bin, komme ich vorbei…
Conny: Meine Tochter spielt in Backnang 
Fußball, zum Sportverein hab ich keinen 
Bezug mehr.
Irene: Klar verfolge ich die Ergebnisse, 
meine Söhne haben viele Jahre beim SVH 
gespielt.
SVH-Kicker: Vielen Dank Euch allen und 
alles Gute.

12 Trainer in 17 Jahren:

1975-76	Walter Stölzle
1977-79 	Walter Stölzle + Klaus Rietheimer
1979-80 	Wolfgang Kurz (Woda)
1980-84 	Georg Eidenpencz
1985 	 Eberhard Strnad +  
	 Gerold Degendorfer

1986-88 	Thomas Schumann + Klaus Braun
1990-91 	Hans Bast
1991-92 	Wolfgang Buchauer +  
	 Andreas Pundt
1992 	 Wolfgang Buchauer +  
	 Manfred Terbrack

50.Geburtstag SVH Frauenfußball – 
Leberwurstbrot und Pokalfinale

1988 wird schon auf dem neuen Sportplatz 
gespielt! Oben v.l. Sonja Schreier, Tanja 
Halbgewachs, Anita Schreier, Angelika Pag, 
Tine Weller, Trainer Klaus Braun, unten: Anja 
Scheck, Geli Fischer, Andrea Bäuerle, Sandra 
Wagner, Cornelia Höschele, Moni Schreier, 
Betreuer Manne Fischer

Einer unserer größten Erfolge: Das 
Bezirks-Pokalfinale Juni 1988. Dop-
pelbewachung für die VFL-Ikone 
Marianne Mittnacht (Mitte) durch 
Barbara Schäberle (links) und Tine 
Weller (rechts).

Christel und Conny haben viele schöne  
Geschichten aus ihrer SVH-Zeit erzählt. 
Schade, dass es unsere Frauenmannschaft 
nicht mehr gibt.

Unser Team 1977, oben v.l. Marion Busse, 
Ursula Recht, Chris Gassmann, Elke Bacher, 
Bärbel Schweizer, Ingeborg Rühle, Trainer 
Walter Stölzle, unten: Irene Schuchmann, 
Doris Bauder, Bärbel Schumann, Christel 
Held, Doris Schwarz



Freundlich und gut gelaunt aber mit 
wenig Zeit treffen wir Christian Gentner 
(Spitzname Gente) in der Halbzeitpause 
vom VfB-Spiel. Er gehört zum erfolgrei-
chen VfB-Führungsduo mit Fabian Wohl-
gemut, sein Berufstitel: Sportdirektor.

Mit über 400 Bundesliga-
spielen, 5 Länderspielen 
und 2 Meistertiteln 
stand  auf seinen Schu-
hen völlig zu Recht  
„Le Gente“.
Gentner soll nun auch 
öffentlich an Profil ge-
winnen… In unserem 
Kurzinterview macht 
er schon mal eine 
gute Figur.

Kicker: Hallo Gente, haben Sie kurz Zeit für 
ein Gespräch mit der Kreisliga?
CG: Ja, worum gehts?
Kicker: Schon mal vom SV Hertmannswei-
ler gehört?
CG: Nein, aber Euer Stadionheft macht 
einen guten Eindruck.
Kicker: Wir kommen aus der Reinigungs-
Welthauptstadt. Stimmt es, dass Sie Ihre 
Fußballschuhe selbst geputzt haben?
CG: Ja klar, bis zum letzten Spiel habe ich 
das selbst gemacht.
Kicker: Sieht man Sie als VfB-Sportdirektor 
auch noch auf dem Kreisliga-Sportplatz?
CG: Oh, die Zeit ist wirklich knapp gewor-
den. Mein Heimatverein ist der TSV Beuren 

54  |  SVHKicker Interview Christian Gentner

Trotz engem Terminplan nimmt sich 
Christian Gentner Zeit für ein Gespräch, 
Foto und Autogramm.

Christian Gentner lobt den  
SVH Kicker!

im Neufener Tal, wir spielen Kreisliga B.
Kicker: Was können die VfB-Fans von der 
neuen Saison erwarten?
CG: Guten Fußball… 
Kicker: Woltemade hat für viel Wirbel ge-
sorgt
CG: Und spielt nächste Saison beim VFB!
Kicker: vielen Dank und alles Gute  
Christian Gentner.
CG Tschüß, ich muss weiter…
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Beim SVH gibt es frischen Wind in der  
Jugendarbeit: Mit Maximilian Ortmeier 
und Maxim Nyamsi Wandji übernehmen 
zwei engagierte Jugendtrainer die Leitung 
der Jugendabteilung. Beide betreuen  
aktuell gemeinsam die F-Jugend und  
bringen viel Einsatzfreude sowie  
pädagogisches Gespür mit in ihre neue 
Aufgabe.

Maximilian Ortmeier ist dem Verein seit 
vielen Jahren verbunden, während Maxim 
Nyamsi Wandji erst vor rund einem Jahr 
zum SVH gestoßen ist – sich aber in dieser 
kurzen Zeit bereits durch sein Engagement 
im Jugendbereich ausgezeichnet hat.

Ihr gemeinsames Ziel ist es, die Jugendar-
beit des Vereins weiterzuentwickeln – mit 
neuen Impulsen, einem klaren Konzept und 

Maximilian Ortmeier und Maxim Nyamsi 
Wandji übernehmen Verantwortung!

Neue Jugendleiter beim SVH:

viel Herzblut für die sportliche und persön-
liche Förderung der Kinder und Jugendli-
chen.

Unterstützt werden sie dabei vom bisheri-
gen Jugendleiter Thomas Ackermann, der 
ihnen mit seiner langjährigen Erfahrung zur 
Seite steht und sie in die neuen Aufgaben 
einarbeitet. So ist ein reibungsloser Über-
gang gewährleistet, und der SVH kann sich 
auf eine kontinuierliche und zukunftsorien-
tierte Jugendarbeit freuen.

Der Verein bedankt sich bei Thomas Ac-
kermann für sein großes Engagement und 
wünscht dem neuen Jugendleiter-Duo viel 
Erfolg und Freude bei ihrer wichtigen Auf-
gabe. 

Saisonabschluss im Juli mit  
ca. 200 Teilnehmern



Der Geheimtipp in Ihrer Nähe

Glaserei Mauser
Palmerstraße 27 • 71364 Winnenden
Tel. 0 71 95/6 79 51 • Fax 0 71 95/6 81 33
Glaser-mauser@web.de

Fensterbau

Glasreparaturen

Schnelldienst

•  Holzfenster

• Kunststoff-Fenster

• Holz-Alu-Fenster

• Spiegel

• Glasplatten

• Insektenschutz

• Vorbaurolladen

Fertigung und Montage von

In den Osterferien fand auf dem Sportge-
lände das erste Fußball-Feriencamp unse-
res Vereins statt. 24 Teilnehmer im Alter 
von 7 bis 13 Jahren hatten vom 22. bis 
24. April jede Menge Freude am Fußball, 
inklusive Mittagessen und Mini-Weltmei-
sterschaft. Geleitet wurde das Camp von 
Loris Hoffmann. Das nächste Camp findet 
bereits in den Herbstferien am 29. und 
30. Oktober statt. Infos und Anmeldefor-
mulare auf der Homepage.
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Erfolgreicher Auftakt beim Osterferien-
Fußballcamp
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A-Junioren

HEIZUNG UND SANITÄR
IHR PROFI RUND UM

HAKO Gebäudetechnik GmbH | Boschstraße 27 | 71404 Korb | 07151 1338792
www.hako-heizung-sanitaer.de

B-Junioren
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Rolf + Paul Käfer GmbH • Lise-Meitner-Str. 11 • 71364 Winnenden-Hertmannsweiler 
Tel. 0 71 95 / 94 01 00 • Fax 94 01 02 • www.kaeferbau.de • info@kaeferbau.de

n   Hoch- und Tiefbau
n    Wohnungs- und Industriebau
n    Sanierungen
n    Um- und Anbauten
n    Hofbefestigungen
n    Rückstausicherungen

C-Junioren



66  |  SVHKicker SVHKicker  |  67JuniorenJunioren

D-Junioren E-Junioren
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F-Junioren

JuniorenJunioren

G-Junioren

Schauen Sie mit 
    Kögel in die Zukunft!

Gebrüder Kögel GmbH
Hertmannsweiler
info@koegel-haustechnik.de
T 0 71 95 - 73 688
www.koegel-haustechnik.de

• Badplanung mit 
modernster 3D-Technik

• Energiekosten senken 
mit Heizungsanlagen 
von morgen: Pellets, 
Solar & Co.



TIEFBAU

STRASSENBAU
SCHOTTERWERK

Klöpfer GmbH & Co. KG | Talaue 5 | 71364 Winnenden-Birkmannsweiler
Telefon: 07195 / 980 – 0 | Telefax: 07195 / 980 – 299 | www.kloepferkg.de
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Sonnig, heiße 30 Grad, ein wunderschöner 
Rasenplatz bei der TSG in Backnang, 11.45 
Uhr Spielbeginn, Gegner die U 15 von 
Neustadt/Hohenacker I 

Aus vorangegangen Spielbeobachtungen 
war ersichtlich, dass unser Gegner mehr 

durch körperliche 
Robustheit, als 
über fußballeri-
sches Können zum 
Erfolg kommt. 
Dies galt es nun 
taktisch zu durch-
kreuzen. Zunächst 
begann unsere 
Mannschaft ner-
vös, was aufgrund 
der Bedeutung 
dieses Spieles 
nicht verwunder-

lich war, sodass Neustadt etwas besser ins 
Spiel kam. Unsere Taktik des frühen Pres-
sings und dem hohen Stehen sorgte dann 
in der 7. Minute für die Führung des Geg-
ners durch einen Sonntagsschuss. In der 20. 
Minute erzielte dann völlig verdient Jakob 
souverän den 1:1 Ausgleich. Balduin, mit 
dem Kopf, erhöhte dann in der 26. Minute, 
nach einem Eckball von Dani, den der Tor-
wart unterlief, zur 2:1 Führung. So ging es 
in die Pause. In der zweiten Hälfte dasselbe 
Bild, wir bestimmten das Spiel, Neustadt-
Hohenacker eigentlich recht hilflos, den 
Grad der Unsportlichkeit dagegen erhöh-
ten sie. 7 gelbe Karten für Spieler und(!) 
Verantwortliche, eine Zeitstrafe und eine 
glattrote Karte wegen Schiedsrichterbe-
leidigung, unterstrichen diesen Eindruck. 
In der 59. Minute wurden wir mit dem 2:2 
bestraft. Obwohl wir in der Verlängerung, 
durch einen Platzverweis in der 74. Minute, 

C 1 gewinnt Bezirkspokalfinale!

in Überzahl spielten, konnten wir das Spiel 
nicht entscheiden, Neustadt rettete sich 
sprichwörtlich ins Elfmeterschießen. Unser 
überragender Torspieler David parierte 
zwei Elfmeter des Gegners und alle Schüt-
zen machten einfach ihr Ding und so waren 

wir die Sieger dieses Pokalfinales. Jetzt bra-
chen alle Dämme und die Freude über die-
sen Erfolg war grenzenlos.

Für uns Trainer war dieses Spiel mit dieser 
Leistung unserer Mannschaft das Schön-
ste, was einem Trainer passieren kann und 
dafür sagen wir Danke an das Team. Außer-
dem ein großes Dankeschön an die mitge-
reisten Fans, die lautstark und fair(!) unsere 
Jungs unterstützten und noch ein ganz gro-
ßes Dankeschön an den SV Hertmannswei-
ler für die Idee und Beschaffung von Hüten, 
Aufwärmtrikots und Fahnen, all dies wird 
uns unvergessen bleiben!

Unsere Helden: David, Tim, Dominik, Vin-
cent, Elias, Balduin, Jakob, Lian, Collin, 
Dani, Jahe, Leyla, Lilly, Simon, Nils, Zahir 
und Laurin.

JuniorenJunioren



SVH-Anhänger auf Reisen! Die schönsten 
Urlaubs-Bilder von unseren Fans!

Nie waren Schnappschüsse so einfach! 
Schickt uns Eure besten Fotos, von heißen, 
von unbekannten, berühmten, spektaku-
lären und dramatischsten Ecken der Welt! 
Wir freuen uns, wenn Ihr beim nächsten 
Konzert, Ausflug oder Urlaub an uns denkt! 

Unsere Adresse: fi@svh1952.de
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SVH am Nordkap

SVH im Kreise der 
„Großen“...

SVH auf dem 
Sprung...

SVH in Island



Werbepartnerverzeichnis von A-Z
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Inhaber: Maximiliano Citiolo
Friseurmeister
Hauptstraße 53
71364 Winnenden-Birkmannsweiler
Tel.: 0 71 95/17 44 95

Öffnungszeiten:
Di-Fr:  	 09.00 Uhr 	 - 12.30 Uhr
  	 14.00 Uhr 	 -	19.00 Uhr
Sa: 	 08.30 Uhr	 -	14.30 Uhr

Heinz Immobilen 	 2
Ristorante – Pizzeria Italia 	 6
Johannes Giesser Messerfabrik GmbH 	 8
Range + Heine GmbH 	 8
Blessing Automobile GmbH 	 11
Jürgen Nägele GmbH Tief- und Straßenbau	 14
Moritz Schwind Dachdecker 	 15
Negele GmbH – Küchenhaus + Schreinerei 	 18
Metzgerei Häfele GmbH 	 23
Schöne Aussicht Restaurant, Burghotel 	 24
Schwarz GmbH 	 24
ABS Garten- und Landschaftsbau 	 28 
DJ Hefe Events 	 28
Eiscafe Venezia 	 28
Wisotel GmbH 	 31
Sommer GmbH 	 33
Getränke Feirer GmbH 	 34
ZSMP Zollservice 	 34
BGW Baugenossenschaft Winnenden eG 	 37
Paul Wöhrle GmbH, Waschmittel, Putzmittel	 37
Paulinenpflege 	 39
Sparkassen Versicherung 	 40
MC Montagebau 	 42
Strahlentherapie Rems-Murr 	 44
Schäfer Rohr – und Kanalservice 	 44
SBR Höllwarth GmbH, Kärcherfachhändler 	 46
Widmann Elektrotechnik 	 46

Greiner Sanitär 	 49
Kronenstüble Sky Sports Bar 	 49
Gerald Bauder GmbH Bauunternehmung 	 49
Kreissparkasse Waiblingen 	 50
Traub GmbH – Immobilien 	 51
LBS Baufinanzierung, Sebastian Sipple 	 54
Judo Wasseraufbereitung GmbH 	 54
Souzis – mediterrane Küche 	 58
Hanig Heizung Lüftung Klima 	 60
Volksbank Stuttgart eG 	 61
Glaserei Mauser 	 61
Meckatzer Brauerei 	 62
HAKO Gebäudetechnik GmbH 	 63
Horn Verpackungen GmbH 	 64
Käfer Rolf + Paul Bauunternehmung 	 65
Franco Caricato, Malerbetrieb 	 66
Allianz Tarantino 	 67
Unkel GmbH Erdbewegungen + Transporte 	68
Apotheke am Torturm 	 68
Gebrüder Kögel GmbH – Haustechnik 	 69
Klöpfer GmbH 	 71
Bäckerei Maurer GmbH 	 73
gal Raumausstattung GmbH 	 73
maximiliano – Friseur 	 74
Pfleiderer GmbH – Küchenhaus + Schreinerei 	75
Herbrik Kfz-Reparatur & Handel GmbH 	 76



Trikotsponsor

SV Hertmannsweiler

Saison 2025/2026

Wir wünschen dem SV Hertmannsweiler
für die Saison 2025 / 2026 viel Erfolg!


